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A N T R A G 

zur 

dringlichen Behandlung 

 

 

Betreff: Sicherung von Flächen für Kleingartenanlagen 

 

 

 

Der Erhalt und die Schaffung von Grünraum in unserem gesamten Stadtgebiet und die 

langfristige Absicherung ist uns allen ein besonderes Anliegen, es ist dies ein wesentlicher 

Faktor für die Lebensqualität in unserer Stadt. 

 

In Graz verfügen wir derzeit über insgesamt 28 Kleingartenanlagen, die auch gemäß den 

Bestimmungen des Steiermärkischen Raumordnungsgesetzes im Flächenwidmungsplan als 

solche ausgewiesen sind. 

 

Zuletzt ist es uns gelungen, am Zahläckerweg im Anschluß an die bestehende 

Heimgartenanlage seitens der Stadt eine zusätzliche Fläche zur Erweiterung dieser Anlage um 

24 Gärten samt einem Vereinshaus käuflich zu erwerben und durch die bezughabende 

Widmung im 4.0 FLÄWI widmungsmäßig abzusichern. 

 

Nicht nur infolge der COVID-Situation aber sicher dadurch verstärkt gibt es  den Wunsch der 

Bevölkerung auch nach mehr Möglichkeiten zur Grünraumnutzung was sich konkret in je  15 

bis 20 Vormerkungen in jedem unserer 28 Heimgärten in unserer Stadt niederschlägt. In St. 

Peter sind es konkret über 40 Vormerkungen aber großer Bedarf scheint auch im Westen von 

Graz konkret in Eggenberg, Wetzelsdorf und Straßgang gegeben. Einige Anlagen sehen sich 

dzt. gar nicht mehr in der Lage zusätzlichen Anmeldungen entgegenzunehmen.  

 

Was die Schaffung von zusätzlichen Heimgärten bzw. Heimgartenanlagen betrifft, so ist 

auszuführen, dass es vor allem gilt, am Stadtrand, vornehmlich in den  bisher und künftig als 

Grünzonen ausgewiesen Bereichen, die landwirtschaftlich genutzt werden, nach 

Möglichkeiten zur Abdeckung des Bedarfs nach Heimgärten zu suchen. Hierzu wird es 

erforderlich sein, mit unseren Landwirten in Kontakt und gegebenenfalls in Verhandlung zu 

treten.  

 

Auch in der Vergangenheit hat sich diese Vorgangsweise schon immer wieder als sehr 

erfolgversprechend erwiesen.  

Vor allem auch unsere jungen Familien könnten dadurch in besonderer Weise unterstützt 

werden. 

 



Daher stelle namens des ÖVP-Gemeinderatsclubs folgenden 

 

 

Dringlichen Antrag 

 

 

Die zuständigen Magistratsabteilungen werden ersucht, im Sinne dieses Motivenberichts 

Flächen für eine künftige Ausweisung bzw. Nutzung als Kleingartenanlagen ausfindig zu 

machen und zu diesem Zweck auch die für Landwirtschaftsangelegenheiten zuständige 

Wirtschaftsabteilung sowie die städtische Kleingartenkommission einzubinden und dem 

Gemeinderat bis Juni dJ. einen Zwischenbericht zu erstatten. 


